
Landeshauptstadt
München
Baureferat

Landeshauptstadt München, Baureferat 
81660 München

Bezirksausschuss 6 
Herrn Markus Lutz 
Geschätsstelle Süd 
Meindlstraße 14 
81373 München

Ingenieurbau
Brückenbau
BAU-J2

81660 München 
Telefon: 089 233-61502 
Telefax: 089 233-989 61502 
Dienstgebäude:
Friedenstr. 40 
Zimmer: 4.209 
Sachbearbeitung:

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Unser Zeichen Datum
28.01.2021

Fahrzeug-Schieberinne für Treppe von Oberländerstraße zu Plinganserstraße

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01132 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirks 6 Sendling 
vom 05.10.2020

Sehr geehrter Herr Lutz,

mit o. g. Antrag bitten Sie um Ergänzung einer FahrradschieberinneAschiene an der Treppe 
Oberländerstraße zur Plinganserstraße.

Wir beziehen uns auf den BA-Antrag Nr. 14-207 B 04808 vom 09.05.2018.

Mit unserem Antwortschreiben vom 04.12.2018 hatten wir Ihnen bereits mitgeteilt, dass aus 
Gründen der Verkehrssicherheit eine Schieberampe abgelehnt werden muss. Die Treppe 
überwindet einen Höhenunterschied von 6,13 m und hat eine Neigung von 50 %. Gemäß den 
Unfallverhütungsvorschriften sollen Fahrradrampen eine Neigung von maximal 25 % haben. 
Eine flachere Rampenausbildung ist aufgrund des geringen Platzes in der Oberländerstraße 
leider nicht möglich.

Auch die Schieberinne richtet sich nach den Unfallverhütungsvorschriften. Die von Ihnen 
geforderte Berücksichtigung des Konjunktivs „sollen“, könnte nur bei einer geringfügigen 
Überschreitung des Wertes von 25 % Maximalsteigung in Erwägung gezogen werden, nicht 
jedoch bei der hier vorhandenen Neigung.
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Eine Neigung von 50 % bedeutet, dass viele Radfahrerinnen und Radfahrer ihr Rad nicht über 
eine derart steile Rampe schieben könnten.

Wir bitten um Verständnis, dass dem Antrag nicht entsprochen werden kann.

Mit freundlichen Grüßen

gez.


